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Protokoll, 1        18.02.2019 

Eigentümer:     Bezirksamt Spandau von Berlin 

     Abteilung Facility Management, Umwelt- und Naturschutz 

    - FM Hoch VI 3 - 

     13578 Berlin  

Vorhaben:  

- Abriss des südlich am Hauptgebäude in Leichtbauweise errichteten 

Anbaus (Container) 

Begutachtung: 

Artenschutzfachliche Begutachtung des Containers am 15.02.2019  

Beginn:  14.40 Uhr Ende:      15.10 Uhr 

Gegebenheiten:  windstill, sonnig, 14⁰C   

Hilfsmittel:  

- Fotoapparat 

- Fernglas 

 

 

 

Teilnehmer:   Yvonne Schuldes  

1. Bei der Untersuchung des Containers wurden an 3 Containerecken auf: 

a. Süd/Ost 

b. Süd/ West und 

c. Nord/ West jeweils ein Spechtloch festgestellt, Abb. 1-6. 

   
Abb.1: Ansicht von Ost         Abb.2: Spechtloch Süd/ Ost 
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Abb.3: Ansicht Süd           Abb.4: Spechtloch Süd/ West 

 

   

Abb.5: Ansicht Nord/ West      Abb.6: Spechtloch Nord/ West 

        

Der Jahreszeit bedingt herrschte noch kein Flugbetrieb, so dass hier nicht 

festgestellt werden konnte, ob es sich hier um eine aktive, nach § 44 BNatSchG 

geschützte Niststätte oder um Potential handelt. Vor Abriss sollte dies 

nochmals untersucht werden. 

 

2.  Des Weiteren wurde in 2 Lüftungsschlitzen Nistmaterial festgestellt, Abb.7. 

Da kein Flugbetrieb herrschte konnte auch hier nicht über die Aktivität der 

Niststätte entscheiden werden. Bei dem Schlitz auf Nord/West ist es gut 

möglich, dass es sich um ein Hornissennest handelt. Dieses ist naturbedingt nur 

im aktiven Zustand geschützt, so dass in diesem Fall der Schutz nach 

§44BNatSchG entfällt. 
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Abb.6:  äußerster Schlitz auf Nord/ Ost   Abb.7: äußerer Schlitz auf Nord/West 

 

Hinweis: 

Niststätten und Quartiere von Gebäudebrütern und Fledermäusen sind nach 

§44BNatSchG besonders bzw. streng geschützt. Entfernungen der Niststätten 

sind nur nach Bewilligung eines Antrages auf Ausnahmegenehmigung bei der 

Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz und dann nur außerhalb 

der Brutzeiten sowie mit ausreichenden Kompensationsmaßnahmen möglich. 

 

Yvonne Schuldes 
Sachverständige für Gebäudebrüter - mit Spezialisierung auf Schwalben und Mauersegler- 
Tel.: 03303/ 297805 Handy: 01714609038 

 

 
Birkenwerder, den 18.02.2019 


